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Cultus 38. Cordis Jesu et Purissimi Cordis
Mariae, Sacerdotibus praecipue et theologiae Studiosis PrO-
positus ab Hermanno Jos NIX 4 editio tert1ia2 emendata
et multum Aaueta XI, 235 Friburgi Brisgoriae. 1905 Herder.

—2.— 2.40, gbd 2.60 3.12
Das vorliegende Buch behandelt die Herz Jeſu⸗Andacht, ihre Ent

tehung, ihre dogmatiſche Begründung und ihre Uebung. Das Erſcheineneiner dritten Auflage bezeugt ſeine Brauchbarkeit. Da Predigten und
Bruderſchaftsvorträge den Seelſorger oft auf die Herz Jeſu⸗Andacht hin⸗
weiſen, wird das Werk mit ſeiner klaren, auf den Quellen fußenden
En  icklung des Gegenſtande ehr zuſtatten Immen. Das Kapitel
iſt der Andacht um Herzen Maria gewidmet und Ee die Grundgedankendieſer Andacht dar

10) Das große Liebesmahl eiliger Seelen 31 14  Erwägungen
und Gebete vor und nach der heiligen Kommunion für Welt und Ordens⸗
leute Von Lorenz Leitgeb 88 Zweite Auflage. unsbru
Rauch 573 O 1 2.80); gbd Leinwand (Ro  ni

3.50 3.50)
Seitdem unſer eiliger Vater ius X die echt katholiſchen rund

ſätze Uber die oftmalige heilige Kommunion nachdrücklich betont hat, cheint
Uuns au die Zahl der Kommunikanten zuſehends wachſen Möge nur
die 1

Oſition immer mögli gut ein! Ein vortreffliches Mittel,
die Augenblicke vor und nach der eiligen Kommunion gut auszunützen,
iſt das angezeigte Buch, das wir dem eifrigen Innsbrucker Redemptoriſten
verdanken. Nach unſerer Ueberzeugung wird au Prieſtern für die An
betungsſtunde ſowohl als au für Predigten ber das hochheilige Ge
heimnis ſehr gut paſſen Wir wünſchen ihm eiteſte Verbreitung.

Brixen, Südtirol. P. Thomas Villanova Cap
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Picard. (l'abbé Louis). L2 trans cendanee de Jösus
Ohrist. Das Uebernatürliche an Vꝗ

eſus Chriſtus.) Paris, Plon 8⁴
2 Bände 566 und 508 S

leſe große, vorzügliche Arbeit wird eingeleitet durch emnen ſchönen,empfehlenden Lie des Kardinals Coulliée und eine begeiſterte Vorrede des
berühmten Schriftſtellers Brunetière. Das Werk iſt beider würdig.

die Evangelien die Grundlage uL ganzen Abhandlung bilden,mu der Tfaſſe Iun einer längeren Einleitung ber die Authentizität,utorität, Integrität, Anordnung derſelben ſich ausſprechen. Bei
der Schilderung des Lehens des göttlichen Heilandes müſſen Geographie,Geſchichte, alle Wiſſenſf aften zur Erklärung und Erläuterung beitragen.Nachdem auf dieſe Wei ein eſter run gelegt iſt, blg die eigentlicheAbhandlung, und wird das Uebernatürliche Je

ſus Chriſtus beſprochen,Chriſtus als Lehrer, Prophet, mit der abe Uunder 5 wirken und 9  12  EGeheimniſſe 0 offenbaren 42  et, dargeſtellt. Endlich wird I  uals Stifter und Organiſator der irche, welcher die Vollmacht, ſein Werk
fortzuführen, Tteilt hat, vorgeführt.


